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Ihr Schreiben vom 04.10.2016 

Beirat Schwachhausen: Grundschule an der Carl-Schurz-Straße zum Schuljahr 2017/18 zur 

offenen Ganztagsschule umwandeln 

 

Sehr geehrter Herr Berger, 

herzlichen Dank für Ihr Schreiben an Frau Senatorin Dr. Bogedan. Sie hat mich gebeten, 

Ihnen zu antworten.  

Die Deputation hat sich in ihrer Sitzung am 16. November 2016 für den weiteren Ganztag-

sausbau im Sinne einer abgestuften Schrittigkeit ausgesprochen (vgl. Anlage Deputationsvor-

lage G 45/19 vom 8.11.2016). 

Für die einzelnen Ausbauschritte wurden zunächst die nachstehenden zehn Schulen verein-

bart: 

 

1. Zum Schuljahr 2017/18 

Schule an der Alfred-Faust-Straße | Einrichtung einer offenen Ganztagsgrundschule 

Schule an der Landskronastraße | Einrichtung einer gebundenen Ganztagsgrundschu-

le 

Schule Alt-Aumund | Umwandlung zur gebundenen Ganztagsgrundschule 

 

2. Im Rahmen der Haushaltsjahre 2018 und 2019 

Schule am Pürschweg | Einrichtung einer offenen Ganztagsschule mit der späteren 

Option zur gebundenen Ganztagsschule 

Schule an der Brinkmannstraße |offene Ganztagsschule 
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3. Im Rahmen des Finanzplanungszeitraumes ab 2020 

Schule am Alten Postweg 

Schule an der Admiralstraße  

Schule an der Glockenstraße 

Schule an der Wigmodistraße 

Schule Kirchhuchting 

 

Für alle weiteren Grundschulen, so auch die Schule an der Carl-Schurz-Straße, die bei der In-

teressensbekundungsabfrage im Frühjahr dieses Jahres ihre Bereitschaft zur Umwandlung 

zur Ganztagsschule signalisiert haben, soll zeitnah der Einstieg in die konkreten Planungsvor-

läufe zur Erstellung eines abgestimmten inhaltlich-pädagogischen und baulichen Konzeptes 

erfolgen. Die Ausarbeitung dieser Konzeptionen soll die zukünftigen Entscheidungsprozesse 

zur weiteren Schrittfolge beim Ganztagsausbau in den Jahren nach 2018/19 unterstützen und 

erleichtern. 

Für weitere Fragen stehe ich gern zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

i.A. 

 


